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Vorwort

Liebe Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter
des Stadtärztlichen Dienstes

Heute halten Sie die 2. Nummer von INTERCURA, unserer Hauszeitung,

in Ihren Händen. Die im Herbst 1981 erschienene, erste Nummer,

die in einer Auflage von über 3000 Exemplaren gedruckt und
verteilt wurde, hat ein erfreuliches Echo gefunden. Die bei der Redaktion

eingetroffenen Kommentare und Anregungen haben uns gezeigt,
dass wir hinsichtlich Inhalt und Aufmachung unserer Publikation
einigermassen "richtig liegen". Das ist für uns Ansporn und Verpflichtung.

Hinter dem Begriff "INTÈRCURA" steht die Idee, dass unsere
Hauszeitung ein Bindeglied — oder Band — zwischen den einzelnen
Institutionen sein soll, die sich mit der Pflege von Patienten im allgemeinen

und mit der Betreuung betagter Mitmenschen im besonderen
befassen. Dazu gehören auch unsere Spital- und Heimseelsorger und die
Spitalexternen Organisationen (SPITEX) unserer Stadt, die in dieser
Nummer erstmals zu Wort kommen.

Als erste Abteilung des Stadtärztlichen Dienstes stellen wir in dieser
Nummer unser Schulungszentrum vor. Damit sei die grosse Bedeutung

unterstrichen, die wir unserem Nachwuchs in den Pflege- und
Betreuungsberufen beimessen.

Die Redaktion von INTERCURA hofft gerne, dass Ihnen auch diese
Nummer unserer Hauszeitung gefalle. Sie dankt den Autoren der
Beiträge, aber auch den Inserenten, die es ermöglichen, auch diese Ausgabe

kostendeckend zu drucken.

Mit freundlichen Grüssen
Ihr G. Kistler
Chefstadtarzt
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